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der Germanisierungspolitik auigefasst Vvertiraten. Der rassenkundliche Lehr-
wurden. Abschließend wird den ungebro- STUL. (Sozlalanthropologie) Waäadl bereits
chenen Nachkriegskarrieren der beiden 1930 dem amaligen thüringischen
TYzie nachgegangen. Innenmiminister TIC eingerichtet WOTI-

Volker Remmert Maiınz ze1ıg 1n SE1- den. Eine Auswahlübersicht über ei-
LE Aufsatz „Zwischen Universitäts- zungsverhältnisse über Rassenkunde un
un Fachpolitik: Wilhelm SUSS, Rektor -hygiene ein1gen deutschen Uniıversi1i-
der Albert-Ludwigs-Universität reiburg aten 1st beigegeben. In abschlielsenden
(  O—1  ) un Vorsitzender der eut- Thesen wird der derzeitige Forschungs-
schen Mathematiker-Vereinigung ME T stand A ema Rassenkunde, Verer-
1945)* dessen taktisches Agıeren, die bungslehre ete.) resumıilert.
organisatorische ärkung seines Faches Ota Konrads Beıtrag 219-—-248) eNan-
durch etonung der Kriegswichtigkeit delt die „Geisteswissenschalften der
der Mathematik un! Urc Verleihung Deutschen Uniıversita 1n Prag (1938/
VO akademischen Ehrentiteln die nitier- 39—1 945)“ un wissenschaftsstrukturel-
stutzung Tührender Exponenten des Reg1- lem Aspekt und Mac unterschiedlich
L1L11CS erreichen 147-165) ET konnte konzipiertes Anpassungsverhalten
nach 1945 se1ine Tätigkeit problemlos fort- eispie der Historiker OSIIYy un
SEIzZEN Hıer wird das resistenzpolitisch 1N- Zaschek eutlc uch Eduard iınters
teressante Problem politischer passung osteuropäisch-konfessionskundliches En-
als tachpolitische Überlebensstrategie be- oMmMm ZUr Sprache Die K3
sonders euthlc ein (obschon geEWISSENS- vitaten VO Reinhard Heydrich un Wel-
ethisch umstrıttenes) Kalkül, das Der als tere SD-Inıtiatiıven erganzen den politi-
historisches terpretamen N1IC hne schen Hintergrund. Abschließend wird
Bedeutung 1st 167-1 &$ 1 die Ta nach einer vertretbaren e-

Dass politisches Ngagement 1mM NS- renzlerung 1mM Blick auf ideologisches An-
Sinne bei prıvaten un dienstlich-wissen- passungsverhalten gestellt (284)
schaftlichen Verfehlungen keineswegs VOT eifer Voswinkel Aachen) erortert miıt

schutzte,persönlichen KOonsequenzen
verdeutlich olf OTrSDaC In seiner UTZ-

zahlreichen Belegen en bibliographisch
heikles Problem biographischen Handbü-

studie („Ein einsamer Nationalsozialis chern wirit In seinem Beıtrag „Damna-
Der Bonner adıater Hans KNauer t10 memorTILaEe: Kanonisierung, Willkür
5-1  )u Der I1 nnerlfakultati- un Fälschung In der arztlichen B1ıo0gra-
Ver und parteipolitischer Querelen 1943 phik“ 249—270), uch Stan-
dienstentlassene eT; der uch nach ardwerken, ıne 1IC nachlässige Re-
1945 nicht rehabilitier wurde, da das B cherchen bedingte „Nivellierung Jüdischer
SCH ihn CISANSCHNC Urteil N1IC „politischer Kulturleistung, Verleugnung jüdischen
Arı SCWESCI sel, zeıg das Bild eines e1- el un andererseits „Unkenntlichma -
genwillig-nichtangepassten „alten Käamp- chung der ater“ VO  —
iers  d  F der gleichwohl 1933 noch mı1t e1- Olhiver Benjamın Hemmerle („Und hier
LIC jüdischen Kollegen publiziert dieser eil’gen Stelle da so. und
und uch gelegentliche verbale usialle MUu eın Denkmal stehen eutische

den Reichserziehungsminister Hochschulen un Erinnerung bzw. Ge-
ust nicht scheute. Die un  aren Dau- denken“; 2/71—-285) bietet einen uch
lichen ustande der damaligen Bonner durch Statistik instruktiven geschichtli-
Kinderklinik un: die VO seinem Charak- chen Überblick über die Erinnerungskul-
erbild m1  S  edingten Auseinandersetzun- iur 1n Deutschland auch 1M Vergleich mıiıt
DCH Irugen ZU[r Zermürbung Nauers bei, Frankreich)
der VOT seinem Tod 1952 noch ine kleine Dem Band 1st Personenregister undA
PrivatpraxIis unterhielt. torenverzeichnis beigegeben.

Nfier Fächer un Disziplinen“ rangle- Le1pzig Url Meıer
DEn  - die eitrage VO. Bayer (S.0  — Uwe
Hoßfeld und Ota Konrad. U Holsfeld
Jena berichtet dus$s seinem unıversiıitäts- Mayu, Rudolf: Der rotestantısmu. IM Isten
geschichtlichen Forschungsfeld 1M Beıtrag Deutschland: 945—] 990) (Kirchenge-
(„ Rasse’ potenzlert Rassenkunde un! schıchte ın Einzeldarstellungen, IV, 3)Rassenhygiene der Universitat ena Le1pzig (Evangelische Verlagsanstalt)
1mM Drıtten Reich“; 197—-218) VO  - der 2005, 247 3:3/74-:02319-3
hezu einmaligen wissenschaftspolitischen
Konstellation, ass J]er Professoren Hans Die se1t 1978 1MmM Erscheinen begriffenearl Friedrich Günther, arl stel, Viktor kirchengeschichtliche el  © deren
Franz un! Gerhard eberer IUr 1 - elf an noch DR-Zeıiten herauska-
schiedliche Zeitraume die gleiche ema- I1NEC  » und verschiedentlich bereits Neuaut-
tik (Rassenkunde un: Rassenhygiene) agen erlebten, hat se1t der en einen
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hermeneutisch bedingte einseitige Thesen
raschen geNOMMEN. Au{ insge-

VO ihrer „Instrumentalisierung” durch
samıt 41 Bände geplant, sSind bDisher 32 C1-

schienen (vgl. bersicht, Dıie Eın- die Staatssicherheit DIie CEVaANSC-

zeldarstelungen L al „Von der en lische Kirche se1 bis uletzt eın „Problem
Kirche DbIs ZU. hen Mittelalt  Za sind TÜr die SED geblieben.

Der vorliegende Band (IV, 3) „Der ProO-
vollständig; VOo  — I} LO „Spätes Mittelal-

testantısmus 1m Deutschlands
(EL, Reformatıon, konfessionelles Zeital-

51990° Iur den als Pendant ıne
er:) stehen noch ZzweIl, VO HL, L  O

Darste
ME

Neuzeıt—— noch e1n, IUr LV, 1—9 (Neueste ung Vo  - artın Greschat über

Zeit L1OC ler Titel aus Miıt einer Iron- die westdeutschen Verhältnisse se1t 1945

des Ganzen binnen weniı1ger Jahre vorgesehen 1st ME V, 2) olg dieser u  C
dierung

In der akademischen AT- WOgCNHNCH Urteilssicnt, die uch viele 11 -
1St rechnen. Vorgänge aus$s kirchlichem chivbe-
De1it hat die Reihe gerade ın der handlı-

stand deutlich werden ass Dem gCOBIA-chen orm der Einzelbände raschen Eın- zeitlichen Rahmen der AT-
gang ge1unden. Nicht wenige Titel werden phischen un!

hend bezieht sich die
sich AUC künftig 1mMm Blick auf ihre The- beit CH:
matik un! die fachliche Kompetenz der Darstellung die landeskirchlich VeEI-

Autoren eines Nn Interesses erfireuen. fasste Evangelisch Kirche 1n der sowjetl-
schen one un! 1ın der DD  z Der Protes-

Der vorliegenden Darstellung ZU. OSLT-
tantısmus „Im weılteren Innn VO religl0-deutschen Nachkriegsprotestantismus 5a
SC  - Einstellungen un Assozlatiıonen über

IN  — archivpolitisch „Wende“ und Wie-
den institutionell-kirchlichen Rahmen H1=

derverein1guNg 1989/90 zugule. Dıie
Aufhebung ubDlicher Sperrfristen bot his- NAaus- (Vw., 6) konnte nicht ausdrücklich

die einmalige Chance für thematisiert werden. Fur dıe protestan-toriographisch kirchenpolitisch be- tisch gepragten Freikirchen wird auf eın
die Zeitgeschichte, Kapitel des jJungst erschienenen Bandes
langvolle staatliche Quellen und darauf

VO.  - arl He1inz 01g über das Freikir-
basierende und inzwisch vorliegende hentum 1Im un ahrhundert VCI-
Dokumentationen und Darstellungen he-
ranzuziehen. wlesen (KGE 1L,

verzichtet 1st. Auft die
wobel dort au{f den

Mau, als Kirchenhistoriker langjäh- politischen Aspek
kirchlichen Ausbildungsstatte 1n Katholische Kirche wird ereinzelt VeEI-

rg der
nach der Wende der Hum- gleichsw1se hingewlesen (S. Register).Ostberlin, Entspre hend bisheriger Erfahrung mıiıt

oldt-Universitat atıg, 1St ın der Reihe
der Relhe wird InNall sich als eserT des

schon miıt Band B, („Evangelische Be-
Bandes VOIL allem Theologen und zeıitge-

wegung un! frühe Reformation”, Leipzig
2000 vertreien Zum Staat-Kirche-Ver- schichtlich-kirchlich Interessierte vorstel-
hältnıs 1ın der DDR hat sich bereı1ıts len können, zumal uch „ZUgunsten

nichttheologischer Leser“ (vgl. Vw., 6)
1994 monographisch geäußsert f inge- durch die Diktion der Darstellung volle
bunden 1ın den Realsozialismus? Dıie Vall-

Lesbarkeıt gewährleistet 1st.gelische Kirche al Problem der
nter Auswertung Vo  w Material des

Göttingen 1994 VT wollte das in der (Bestand 4,
damaligen eıtge:hichtsschreibung be- Evangelischen Zentralarchivs
reits kontroverse SUMMATISChe Urteil WI1- Kirchenkanzle1 der EKD SOWIl1e des Bun-

habe desarchivs, Dienststelle Berlin, Bestand
erlegen, „die Kirche In der Staatssekretär für Kircheniragen,einen ‚Weg 1n die Anpassung’(174) be-

jeg ıne gut esbare informationsreich
schritten‘  a (vgl Gerhard Besier, Der SED-

faktenbezogene Darstellung mıt quellen-un! die Kirche, Bde 1993/1995)
Heranziehung VOo.  — Aktenmaterial belegt begründetem Urteil VO:  < Das zelit-

der „Dienststelle des Staatssekretäars TÜr lıch un! sachlich gegliederte „Quellen-
Kirchenfragen egte Mau ıne Studie un! Literaturverzeichnı1s“ 13-—19) bietet

ıne (überwiegend se1lt 1990 erschie-
VOIL, die sich als eın „Anti-Besier MINLA-

nener) einschlägıger Lıteratur, inkl gC-
ture“ verstehen liels, hne dass das apolo- druckter Quelen un! Forschungsberich-getische nliegen besonders hervortrat

te‘  S De:  3 eser 1st ine speziell welılter-
7Y} vgl meine Rez 1ın möglich. Als Be-
ThR {999 IS} 84; hier: 181) gehende Orientlierung sind
Kumpane1vorwüurfe kirchenlei- nutzungshilfsmittel beigegeben
tende Organe erson! galten als e1In- Zeittafel (223—25 Personen-, TIS- un!

übertrıiben „Anpassung” be- Sachregister (  7 X uch wel
seitig un! Karten über die politische un: landes-
zeichne SOZ1IOlogisch durchaus eg1t1m kirchliche Gliederung sind abgedruckt.„einen Lebensvorgang un! nicht schon htlich gebündelte Darstel-
pCI definitionem politisch-moralisches Problemgeschi

rhal der zeitlichen Abläufe
Versagen” P za * 74) VI wandte sich lung inne
iıne hochstilisierte „Abhängigkeıit“ der (durch SacChindex rasch erschlielßbar) CI-

Kirche VO.  - der SED, DZW. quellen-
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leichtert den Überblick des In Kap )
benem Anlass
4’74 ) och beleuchtet Mau bei BRSC-

gegliederten nhalts (Reformationsjubiläum
Dıie einzelnen Kapitel, auf deren inhalt- 1967, Lutherjahr 1983 a.) 1M kulturpo-ich nähere Wiedergabe 1M Rahmen der litischen Rahmen uch den theologischen

Rezension verzichtet werden INUSs, zeich- Aspekt taärker. uch die weıiteren Kapitel
116  = die kirchliche Entwicklung des lan- bieten urchweg anschaulich belangvolle
deskirchlichen Protestantismus ın (Q)stzone Informationen für eiIn aspektreich Bund DD  z kritisch nach. ulsen- un In- zeichnetes Bild der Entwicklung der Väall-
nenaspekt ostdeutschen evangelischen gelischen ırchen der DD  z Kap „Lern-
Kirchentums werden interessant und WCSC der Eigenständigkeit 1mM Sozilalismus
übersichtlich geschildert. (  9—1  ; Kap „Friedenszeugnis

Kap.1 („Sowjetische Besatzung un! un wachsende OÖffentlichkeit 1978—
Neuordnung der Volkskirche 1945-— 85)“ und Kap „Gesellschaftliche Dias
>2) berichtet VOoO der nach Kriegsende konie TAARN: Frie:  ıchen Revolution 1986—
zunächst überraschend entgegenkomm - 1990 Hier wird über die 1vltaten des
enden Behandlung der Kirchen durch 1969 gegründeten Kirchenbundes und
die Besatzungsmacht, ass ber schon den Versuchen erıchtert, ihn FA} Vere1l-
-  st-West-Kon{irontationen und wach- niıgten Kirche weiterzubilden; „Zeugn1s
sende Pressionen“ erkennen. Das Ar und Dienst der Kirche 1mM Kkontext der
Kirche-Verhältnis un der volkskirchliche DDR-Wirklichkeit „Kirche 1M SOZ1a1s-
Neuautfbau werden konkret beschrieben us”), emühungen Frieden, Ver-
en kirchenpolitisch Belangvollem ständigung un Abrüstung, kiırchliche
wird uch (9)8% auf geistliche Ornentie- Einsprüche Militarisierungstenden-
IUNgS un Konsolidierung kirchlichen Le- P  — (Wehrerziehung der Jugend) kom-
ens un irkens informativ ezug Bn INECMN facettenreich auf dem Hintergrund
OINTINECIN. Dıe mıt der „Einführung des des Situationswandels In Kuropa (Hel-
Sozilalismus“ auf der Parteikonierenz iınkı-Abkommen 1975, Menschenrechts-
der SED 1992 einsetzende Entwicklung iragen) ZUrT Geltung. Anerkennung des
der 5>0Uer TE wird In Kap erfasst „T0o- Kirchenbundes 1972. Honecker-Gesprächtalitäre Kulturrevolution. Angriff auf die mıiıt Staat-Kirche-Vereinbarungen VO
volkskirchliche Tradition 2-— 967 Marz 1978 werden erortert. Diıie kirchliche
Kirchenkampf In der DDR 952/55 tfas eım amp: der Umwelt-, Friedens-
ken die „Junge Gemeinde“, politi- und Bürgerrechtsgruppen, uch 1m FAl
scher un ideologischer TUC| Einiuh- sammenhang mıt der Ausreiseproblema-
rTung der Jugendweihe werden D tik bis hin Z „Durchbruch Ya Friedli-
schildert Kap „Die Mawuer. Zeugni1s un hen Revolution“ gelangt 1Ns Blickfeld. In
Dıenst der schrumpfenden Kirche Kap („Neuau{stellung 1mM Zeichen der
(1961—-1969)* VO Differenzie- Einheit Deutschlands“) wird die HC
rungskurs der SED unter T1C| ,  1- ZU[Lr Einheit der Kirche geschildert; ah-
derung der Konirontationen“ und rch- schließend en sich „Urteile ber den
1C| „Wegsuche 1mM DDR-Alltag“ bis AT} Weg der Kirche un die NECUEC Siıtuation
„Krise der EKD und ründung des DDR- Hıer wird über die zeitweilige „Domıiınanz
Kirchenbundes  u 1mM TE 1969 In Abs des Stasithemas“ berichtet, über die sich
„Theologie In staatlıcher un: kirchlicher VT schon 1994 T1IUSC geäußsert
Verantwortung“ 89—92) werden aller- (S Zuletzt wird T Lage der
ings oflfenbar der Kurze geschuldete Ostdeutschen Kirche“ (222) eın kurzes Fa-
iragmentarische Hiınweise der Bedeutung z1ıt BCZOREN.: die sicher sinnvolle) Anglei-der Theologischen Fakultäten und der chung Rechtsstellung und Arbeitsweise
Strategie ihrer Leıtungen nicht galnız HC der Kirchen In den en Bundesländern
recC Fakultätspolitisch musste etwa für machte „DDR-bedingte Besonderheiten
Leipzig VOT allem den langjährigen der kirchlichen Arbeit(...) weitgehendDekanaten VO  - Bardtke un:! Or1tz) hinfällig“. Diıie Ersetzung der gemeindege-

bundenen Christenlehre IFE den schu-die Sicherung VO Doppel- und Mehr-
fachbesetzung UrC Dozenturen wWw1e ischen Religionsunterricht wurde VO
uch die wı1issenschafiftliche Nachwuchsför- Katechetenstand zunächst edauer‘
derung UrcC Au{fgliederung VO  — Fachge- och bietet der Religionsunterricht die
bieten erwähnt werden. Hıer ware die Chance, uch breitere Kreise ansprechenmaterilalreiche hallische Dissertation VO  S können. Dankbar begrüßt wurden

Stengel über die Theologischen Fakultä- reichlich gewährte westliche Beihilfen
ten 1ın der DDR (Leipzig 1998 heranzu- ZUrTr Restaurlierung VO  — Kirchengebäudenziehen, die Staatskontakte 1mM Interesse un Modernisierung diakonischer Ein-
VOoO  3 Ex1istenz und Funktionsfähigkeit der richtungen Der Sıtuationswande
Fakultäten taärker 1Ns Blickfeld TuC (vgl habe Aeine überwiegend als DOSIt1LV CI -
Rez In eV 1999 (95) Nr. 6, 1— ahrene lebensweltliche Veränderung“ HU
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bracht, ber die i  olfnung ass dıe sroße
zepta: der Kirche bel der Friedlichen
Revolution iıne generelle Rückkehr inr
un: dıe Wiederbelebung der volkskirch-
lichen 'adıtıon einleıten werde, fand VOI-

erst keine Erfüllung.“ (222) MeıerLe1ipz1g


